
Allemal

Man kann allemal ermorden,

gehört man erst zum Schweigeorden –

überall geht es voran,

denn der Mensch zeigt was er kann!

Er kann kuschen und befehlen,

Teufel auch zum Kanzler wählen –

er kann treiben was er will…

ständig bleibt die Mehrheit still!

Sie lässt sich gefügig schlachten,

ja, das Wahlvolk sich entmachten –

wenn es, voller Angst, nur spurt…

denn es ist feige von Geburt!

Alle kann man mal ermorden,

wohl mit Taten, erst mit Worten –

so man sich schön den Anschein gibt,

und die Schuld auf andre schiebt!
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